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Die Tafel und der BVB 
 
Zwischen der Tafel und dem BVB besteht 
schon seit vielen Jahren eine ganz beson-
dere Verbindung. 
So werden Jahr für Jahr unsere Mitarbeiter 
zum Besuch eines Heimspiels ins Dortmun-
der Stadion eingeladen. Nachdem wir auch 
schon in mancher schwierigen Saison da-
bei waren (und auch schon die eine oder 
andere Niederlage erleben mussten), fie-
berten die Mitarbeiter natürlich auch in die-
ser Saison eifrig mit. Wegen der allgemein 
großen Nachfrage wurde der Besuch der 
Tafelmitarbeiter auf drei Spiele aufgeteilt. 
Rund 200 begeisterte Fans aus der Tafel 
erlebten das Spiel gegen Köln, jeweils 50 
Mitarbeiter waren bei den Spielen gegen 
Freiburg und Nürnberg dabei. Herzlichen 
Dank dem BVB, der uns die Karten zur 
Verfügung gestellt hat! 
Manchem Mitarbeiter reicht aber das Mitfie-
bern bei den Spielen längst nicht aus. Die 
Frage "Wie geht's Dir?" wird häufig mit dem 
Verweis auf die letzten Ergebnisse beant-
wortet. Und so ist es nur konsequent, dass 
alle Mitarbeiter der Zentrale zusammengelegt haben, um auf dem Gelände an der Oster-
landwehr eine neue, große Fahne des BVB zu hissen. Als besonderes Merkmal trägt die 
Fahne ein Original-Autogramm von Kevin Großkreutz, der im März zu einem Kurzbesuch 
in der Tafel war. Hoffen wir, dass es nicht sein letzter Besuch war! 
Wir gratulieren dem BVB und wünschen auch für die nächste Saison viel Erfolg! 
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Ehrenamt fürs Ehrenamt 
 
„Die Arbeit der Tafeln ist ehrenamtlich“, so lautet einer der Grundsätze des Bundesver-
bandes, und so ist natürlich auch bei der Dortmunder Tafel. Und im Laufe der Jahre ist 
die Zahl der ehrenamtlichen Mitarbeiter immer weiter gestiegen: Aus den wenigen Grün-
dungsmitgliedern wurden bis zum ersten Ausgabetag schon 60 Ehrenamtler, und heute 
sind es über 400 Menschen, die ihre Zeit ohne Gegenleistung in den Dienst der guten 
Sache stellen. 
Mit der Zahl der Mitarbeiter stiegen auch 
die Anforderungen an die Begleitung der 
Ehrenamtlichen. So gab es zunächst einen 
Ehrenamtsbeauftragten, und im Laufe der 
Zeit  wurde daraus das Ehrenamtsteam. Es 
erfüllt gleichsam die Aufgaben eines Perso-
nalbüros für die Tafel: Hier werden neue 
Mitarbeiter geworben und eingestellt, hier 
werden alle benötigten Daten erfasst, Ge-
burtstagsgrüße verschickt, regelmäßige 
Gespräche mit den Bereichs– und Filiallei-
tern geführt. Auch für Beschwerden und bei 
Konflikten ist das EA-Team erster An-
sprechpartner. Ein Mitarbeiter des EA-
Teams moderiert die wöchentliche Sitzung 
der Bereichsleiter, und selbstverständlich ist 
das EA-Team im Leitungsteam der Dortmunder Tafel vertreten. Grundsätzlich gilt: Alle 
Personalentscheidungen der Ehrenamtlichen werden im EA-Team getroffen. 
Daneben ist das EA-Team zuständig für die Betreuung von Praktikanten. Mit den Interes-
senten bzw. deren Vermittlern wird überlegt, ob die Tafel die gestellten Anforderungen 
erfüllen kann, so dass beide Seiten vom Einsatz bei der Tafel profitieren können. 
Außerdem sind viele Mitarbeiter des EA-Teams bei Infoständen der Dortmunder Tafel 
präsent, um die Tafel in der Öffentlichkeit vorzustellen und so neue Mitarbeiter zu gewin-
nen. Wenn es in bestimmten Arbeitsbereichen personelle Engpässe gibt, werden auch 
spezielle „Suchkampagnen“ gestartet. 
Bei all diesen Aufgaben geht es darum, einen Rahmen zu schaffen, in dem die ehrenamt-
lichen Mitarbeiter gerne und gut ihre Arbeit verrichten können. 
Seit Anfang dieses Jahres ist Anne Rosenkranz neue Leiterin des EA-Teams, Gabi Tee-
pe hat ihre Stellvertretung übernommen. 
Die MitarbeiterInnen im EA-Team sind: 
montags: Anne Rosenkranz, Ingrid Schröder 
dienstags: Edda Blochmann-Kirchberger, Klaus Philipps 
mittwochs: Leni Schulte, Gabi Teepe 
donnerstags: Karin Blöcher, Marlies Knothe, Rosi Overbeck 
freitags: Edda Blochmann-Kirchberger, Anne Rosenkranz 
Das EA-Team ist erreichbar montags bis freitags in der Zeit von 11 bis 14 Uhr unter Tel. 
477 324 17 oder per Mail ea@dortmunder-tafel.de. 
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Liebe Freunde und Förderer der Dortmunder Tafel, 
 
eine neue Ausgabe unseres Tafelexpress erscheint. Vieles ist inzwischen geschehen: 
 
Mit dem BVB sind wir alle Meister in der Bundesliga und Meister der Herzen geworfen. 
Ein gutes Gefühl! 
Ein gutes Gefühl ist es auch für uns alle, die Arbeit zu tun, für die wir angetreten sind und 
mit der wir Lebensmittel vor dem Wegwerfen retten und sie denen zuwenden können, die 
dieses Zubrot benötigen.  
Wir haben eine neue Leitung im Ehrenamtsteam – also unserer Personalabteilung. Anne 
hat diese Leitung nun seit einiger Zeit übernommen und wird dieses Team weiter für die 
Zukunft und die gemeinsame Arbeit ausrichten.  
Unsere Öffentlichkeitsarbeit ist wieder einen großen Schritt nach vorne gekommen. Un-
sere Homepage ist auf dem aktuellen Stand und ich empfehle jedem, einmal hineinzu-
schauen. Mit unseren Info-Ständen treten wir überall dort in Erscheinung, wo Straßenfes-
te und Veranstaltungen stattfinden,  
und mit unserem Vortragsteam sind  
wir in vielfältiger Art und Weise unter-
wegs, um die Arbeit der Dortmunder 
Tafel vorzustellen.  
Die Veranstaltung „Musik trifft Kabarett“ 
mit Franziska Mense-Moritz und den 
Shannon Rovers am 05.04.2011 im 
Mallinckrodt-Gymnasium war ein guter 
Erfolg und gibt Anlass, auch für das 
kommende Jahr über eine solche Ver-
anstaltung wieder nachzudenken.  
Ebenso ist es ein gutes Gefühl, dass 
wir weiterhin von vielen Dortmunder 
Bürgern und Firmen unterstützt wer-
den. All diesen Spendern sei herzlichst 
gedankt. 
Ihnen und Euch allen wünsche ich, 
dass wir diese Zuwendung der Dort-
munder Gesellschaft weiter erfahren, 
dass wir mit unserer Kraft für die gute 
Sache einstehen können und gesund 
und munter bleiben.  
 
Mit besten Grüßen 

 
 
 
 
 

Rüdiger Teepe, 1. Vorsitzender 

Dieser Tafel-Express wurde kostenlos gedruckt 
von der Firma Triumph-Adler. Herzlichen Dank! 
 
Anzeige: 



4 

 

 

Bahn-Azubis gegen Hass und Gewalt 
 
Die Kunden der Tafel in der Osterlandwehr staunten nicht schlecht, als sie am 14. April 
zur Lebensmittelausgabe kamen. 10 Auszubildende der Deutschen Bahn hatten im Rah-
men des Projekts "Bahn-Azubis gegen Hass und Gewalt" auf dem Tafel-Hof einen Waffel
-Stand aufgebaut. Dieses Projekt gibt es nun schon seit 10 Jahren. 
Die Teilnehmer in diesem Jahr hatten sich das Thema "Soziales Engagement" ausge-
sucht und sich gemeinsam mit Schülern der Martin-Luther-King-Gesamtschule in Dort-
mund-Dorstfeld mit der Dortmunder Tafel beschäftigt. Zum Abschluss der gemeinsamen 
Arbeit stand das Waffelbacken für Kunden und ehrenamtliche Helfer der Tafel auf dem 
Programm. 

Wir danken den Azubis und den Schülerinnen und Schülern für dieses gelungene Projekt 
und freuen uns im Namen unserer Kunden auch über Nachahmer! 

Osterbasar im Augustinum 
 
Sechs Wochen wurde gebastelt, gestickt, 
gestrickt, geklebt und genäht. Das Ergeb-
nis konnte sich sehen lassen: 
Beim Kleinen Ostermarkt im Augustinum 
konnte der Handarbeitskreis stolze 305,00 
€ einnehmen. Gemeinsam wurde be-
schlossen, diese Summe der Dortmunder 
Tafel zur Verfügung zu stellen, die ihre 
Arbeit im März dieses Jahres in einem 
Vortrag im Augustinum vorgestellt hatte. 
Auf der Bewohnerversammlung konnte 
Stiftsdirektorin Dina Horn die Spende in 
einem Kästchen übergeben. Der Dank 
von Annette Ingold  als Vertreterin der 
Dortmunder Tafel war den Damen vom 
Handarbeitskreis Ansporn für künftige 
Aktivitäten. 
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REWE unterstützt die Kindertafel 
 
Auch in diesem Jahr setzt die REWE-
Stiftung ihr Engagement zugunsten 
der Dortmunder Kindertafel fort. Jo-
chen Trautmann übergab einen 
Scheck über 4.800 Euro, die zum 
Zukauf von Lebensmitteln für die 
Kochkurse in den Kitas Lünener und 
Dürener Straße sowie in der Frenzel-
schule eingesetzt werden. In diesen 
Einrichtungen bietet die Dortmunder 
Tafel unter dem Dach der Kindertafel 
Kurse für Kinder, zum Teil mit deren 
Eltern, an, bei denen sie lernen kön-
nen, sich mit einfachen Lebensmitteln 
gesund und lecker zu ernähren. 
Durch die Spende der REWE-Stiftung sind diese Kurse auch im laufenden Jahr gesi-
chert. Herzlichen Dank dafür! 

Firmenläufer für die Kindertafel 
 
Auch der diesjährige AOK-Firmenlauf rund um die Galopp-
rennbahn in Wambel unterstützte einen guten Zweck. 1136 
Läufer gingen am 5. Mai bei bestem Laufwetter an den 
Start, um die Strecke zweimal um die Rennbahn zu absol-
vieren. Für jeden Läufer wurde 1 Euro an die Kindertafel 
gespendet, so dass Pressesprecher Hans Joswig am Ende 
der Veranstaltung einen Scheck über 1136 Euro in Emp-
fang nehmen konnte. Allen Läufern und dem Veranstalter 
ein herzliches Dankeschön!  

Unterstützung von den Weight-Watchern und von Lidl 
 
Wieder einmal erhielt die Dortmunder Tafel Unterstützung in Form von gespendeten Le-
bensmitteln und zwar aus sehr unterschiedlichen Richtungen: In Huckarde hatte sich eine 
Gruppe der Weight-Watcher zusammengefunden. Die Teilnehmer spendeten nach er-
folgreichem Abnehmen haltbare Lebensmittel an die Dortmunder Tafel. 
Schon zum zweiten Mal hatte im Mai der Lebensmittelhändler Lidl bundesweit seine Kun-
den dazu aufgerufen, ein Teil mehr zu kaufen und es an der Kasse für die örtlichen Ta-
feln zu spenden. 
Beide Aktionen ergaben eine große Menge an Lebensmitteln für die Dortmunder Tafel, 
darunter besonders viel sogenannte „Trockenware“, also Lebensmittel, die lange haltbar 
sind und die wir selten von unseren Lieferanten bekommen. Alle Spender haben also 
unseren Kunden eine besondere Freude gemacht! Herzlichen Dank dafür! 
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Die Dortmunder Tafel präsentiert sich 
 
Lebensmittel einsammeln, sortieren und weitergeben - das ist der Kern der Tafel-Arbeit. 
Damit sie gelingt, braucht es eine Vielzahl helfender Hände, aber auch Geld- und Le-
bensmittelspenden. Um immer wieder neue Mitarbeiter zu finden und Menschen zur Mit-
arbeit oder zu Spenden zu motivieren, arbeiten wir immer auch daran, dass die Tafel in 
der Öffentlichkeit bekannt bleibt, ein gutes Image hat und professionell auftritt. 
In diesem Zusammenhang haben wir in den 
letzten Wochen die Homepage dem neuen 
Erscheinungsbild der Tafel in Broschüren und 
Flyern angepasst. Große Neuerung auf der 
Homepage ist die Möglichkeit, nun auch onli-
ne Mitglied des Vereins werden oder Spen-
den zu können. Das soll den nötigen Aufwand 
reduzieren und es Interessenten erleichtern, 
der Tafel etwas Gutes zu tun. Selbstverständ-
lich werden die erfassten Daten nicht weiter-
gegeben und die Übertragung der Daten er-
folgt über eine sichere Verbindung. 
In den letzten Monaten wurden immer mehr Vorträge über die Tafel gehalten. Unter dem 
Motto „Die Tafel stellt sich vor“ hat sich ein kleines Team gebildet und ist in den verschie-
densten Einrichtungen und Gruppen zu Gast. Bilder aus dem Tafel-Alltag illustrieren den 
Vortrag und wecken das Interesse, sich zu informieren und über die Tafel zu diskutieren. 
Manche Gruppe hat auch schon die Einladung zur Besichtigung des Tafel-Betriebs ange-
nommen. 
Ein weiteres Standbein der Öffentlichkeitsarbeit ist die Präsenz bei Infoständen. So wa-
ren Tafel-Mitarbeiter beim AOK-Firmenlauf, bei der Jobmesse und beim Jubiläum der 
Heilsarmee im Westfalenpark vertreten. Auch beim Stadtteilfest „Körne blüht auf“ gab es 
einen Tafelstand. Diesmal gab es nicht nur Infos pur, sondern ein Malwettbewerb lockte 
Kinder an den Stand, und gegen den Durst gab es selbstgepresste Säfte. Bei diesem 

Event wurden wir großzü-
gig unterstützt von Mitar-
beiterinnen der Kita Düre-
ner Straße (Kindertafel), 
von den Künstlerinnen 
Almut Rybarsch und Dag-
mar Schnecke-Bend und 
von verschiedenen Anbie-
tern von Künstlerbedarf. 
Die Firma idee.Creativ-
markt war sogar mit einer 
Mitarbeiterin vertreten. 

Und nicht zu vergessen sind natürlich unser Glücksrad-Team, das gerade jetzt im Som-
mer wieder auf vielen Straßenfesten unterwegs ist, und unsere Waffelteams, die neben 
frisch gebackenen Waffeln auch viele Infos über die Tafel an Mann und Frau bringen. 
Allen, die die Tafel auf diese Weise unterstützen, ein herzliches Dankeschön! 
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Brunhilde Wurm verabschiedet 
 
Sie gehörte zu den Gesichtern der 
ersten Stunde: Brunhilde Wurm 
arbeitete bereits in der Haydnstraße 
mit und wechselte später in den 
Laden in der Osterlandwehr, wo sie 
über viele Jahre die Tagesteamlei-
tung am Dienstag inne hatte. Nun-
mehr musste sie aus gesundheitli-
chen Gründen ihr ehrenamtliches 
Engagement bei der Tafel beenden. 
Ende Mai kam sie noch einmal zur 
Tafel, um sich von ihrem Team zu 
verabschieden. Mit einem Blumen-
strauß bedankte sich die Tafel für 
ihren langjährigen Einsatz. 
Auch auf diesem Weg sagen wir Brunhilde vielen Dank und wünschen ihr für die Zukunft 
alles Gute! 

Musik trifft Kabarett 
 
Am 5. April war es soweit: Um 19.00 Uhr hob sich der 
Vorhang für die dritte Auflage von „Musik trifft Kabarett“, 
der Benefizveranstaltung zugunsten der Dortmunder Ta-
fel. 
Franziska Mense-Moritz begeisterte die Zuschauer, in-
dem sie in verschiedenste Rollen schlüpfte. So strapa-
zierte sie als Serviererin, als BVB-Fan oder auch als 
zwielichtiger Geselle die Lachmuskeln. 

 
 
 
 
Den musikalischen Teil des Abends 
hatte in diesem Jahr die Irish-Folk-
Band Shannon Rovers übernommen. 
Hände und Füße der Zuhörer konnten 
nicht stillstehen, wenn sie ihre Lieder 
über die Liebe oder auch über das iri-
sche Nationalgetränk, den Whiskey, 
vortrugen. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Künstlern, die kostenlos für die Tafel aufgetreten 
sind, und bei allen Gästen, die nicht nur einen unterhaltsamen Abend hatten, sondern 
gleichzeitig auch noch etwas für die gute Sache tun konnten!  
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Alles Gute zum Geburtstag 
verbunden mit einem herzlichen Dankeschön 

für engagierte, ehrenamtliche Mitarbeit 
bei der Dortmunder Tafel e.V. 

 
April 

 
Barbara Binhold (55J) Vorstand;  

 Bärbel Simon (65J) Filiale Huckarde; Gisela Spill (70J) Filiale Haydnstr.; 
 

Mai 
 

Ulrich Aschmann (55J) Lager; 
Gerhard Broch (50J) Laden; Angelika Grubert (60J) Laden;  

Christian Joachim Harazin (60J) Lager; Renate Hildebrand (70J) Filiale Huckarde;  
Angelika Leipzig (50J) Filiale Scharnhorst; 

Maria-Aniela Pazdzierny (65J), Filiale Hörde; 
 

Juni 
 

Rudolf Bastigkeit (78J) Laden;  
Helga Habersaat (75J) Lager; Johann-Georg Knauf (65J) Filiale Haydnstrasse;    

Oliver Majer-Trendel (55J) Büro/Presse-Team/Fundraising-Team;  
Martin Oexmann (55J) Eventteam;  

Heidemarie Rauschenberg (60J) Filiale Dorstfeld;  
Frank Will Rickert (50J) Filiale Hörde;  

Termine 
20. Juli um 18.00 Uhr: Grillfest für alle Tafel-Mitarbeiter im Garten der Tafel-Zentrale 

Am 2. Mai verstarb unser Mitarbeiter Peter Neubauer. Peter war seit fast anderthalb 
Jahren in unserer Filiale Scharnhorst tätig. 
Ebenfalls im Mai erhielten wir Nachricht, dass Peter Philipp verstorben ist. Er war vor 
gut einem halben Jahr als Mitarbeiter zur Tafel gekommen und arbeitete zunächst in 
der Haydnstraße und später im Laden der Tafelzentrale. 
Wir werden beide in dankbarer Erinnerung behalten. 


